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Öisi Siite 
 
Wir gratulieren herzlich 
 
.... zum Jubiläum 
 

 Silvia Bucheli und Marianne Hodel, 35 Jahre MG Geuensee 
 

 Pius Egli, 30 Jahre MG Geuensee 
 

 Peter Anderhub und Martin Häfliger, 10 Jahre MG Geuensee 
 
.... zum Geburtstag 
 

 Beat Lötscher, 65 Jahre 
 

 Adrian Lötscher, 40 Jahre 
 

 Pirmin Schmidlin, 40 Jahre 
 

 Cédric Bucheli, 20 Jahre 
 
.... zur Geburt 
 

 von Fiona 
 den Eltern Nicole und Pirmin Schmidlin 
 

 von Emma 
 den Eltern Jasmin Eiholzer und Marcel Lötscher 
 
Save the date 
 

Instrumentenvorstellung für Kinder und Jugendliche: 
 

08. und 09. April 2022 im Kloster Sursee 
 
Das Jubiläumsfest „Heiterefahne“ – scho 140 Johr! wird in das 
Jahr 2022 verschoben. 
 

Die Jubiläumsfeierlichkeiten der 140-Jahr-Feier mit Fahnen-
weihe finden im Herbst 2022 statt. Das Fest wurde auf den  
30. September und 1. Oktober 2022 verschoben. Somit freut 
sich die Musikgesellschaft Geuensee, die Dorfbevölkerung im 
kommenden Jahr bei den Festlichkeiten begrüssen zu dürfen. 
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Vorwort 
 
Liebe Blasmusikfreunde*innen 
 
Ein weiteres Jahr neigt sich schon 
bald dem Ende zu. Zeit für uns, 
Ihnen eine weitere Ausgabe un-
seres Taktstocks zu präsentieren. 
Wer hätte das vor einem Jahr 
gedacht, dass wir uns immer 
noch mit Covid-19 beschäftigen 
müssen! Auch dieses Jahr muss-
ten wir grösstenteils auf unser 
Vereinsleben verzichten. Das Jahreskonzert, die Quartier- und 
Gratulationsständli, die Bundesfeier und der Brunch konnten wir 
leider nicht durchführen. Die GV musste ebenfalls auf den Sep-
tember verschoben werden. Umso mehr freut es uns, nun seit 
dem Spätsommer wieder zusammen zu proben und uns auf 
das Adventskonzert in der Pfarrkirche Geuensee vorzubereiten. 
An dieser Stelle möchte ich mich aber auch bedanken. Zuerst 
bei allen Vereinsmitgliedern für die Flexibilität während dem 
besonderen Corona-Jahr. Zudem gilt mein Dank allen Gön-
nern*innen für die grosse Sympathie und für die Unterstützung. 
Ich hoffe, Sie alle haben diese spezielle Zeit bis anhin gut ge-
meistert und erfreuen sich bester Gesundheit. Trotz vielen Ab-
sagen und Verschiebungen freuen wir uns, Sie bei einer ande-
ren Gelegenheit hoffentlich bald wieder musikalisch zu unter-
halten. So wünsche ich Ihnen weiterhin beste Gesundheit und 
viel Spass beim Lesen unserer neuen Ausgabe des Taktstocks. 
 
Musikalische Grüsse 
 
 
 
Pirmin Schmidlin 
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Generalversammlung 
 
Am Samstag, 11. September 2021, fand die 141. ordentliche 
Generalversammlung im Gemeindesaal statt. Infolge Corona 
musste die GV vom Januar auf den Herbst verschoben wer-
den. Nach einem feinen Nachtessen durfte Präsident Pirmin 
Schmidlin 26 Aktivmitglieder, den Dirigenten Reto Tschopp, ei-
nen Jungmusikanten und vier Ehrenmitglieder begrüssen. Die 
Versammelten blickten gemeinsam auf ein aussergewöhnli-
ches Vereinsjahr 2020 zurück. Alle Anlässe wie Jahres- und Ad-
ventskonzert, Bundesfeier, Quartier- und Gratulationsständchen 
sowie der Bauernbrunch mussten leider abgesagt werden. Die 
kirchlichen Auftritte wie die Firmung, die Erstkommunion und 
Fronleichnam konnte dank dem Quartett und einer Klein-
formation musikalisch umrahmt werden. Ferdinand Schmidlin 

 
 
 
 
 
Ferdinand Schmidlin sen. 
 
Kant. Ehrenveteran 
 
51 Jahre MG Geuensee 
 
Paukist und Fähnrich 
 
 
 
 
 

 

sen. trat nach 51 Jahren aus dem Verein zurück. Sein Wunsch 
war es, dass die neue Fahne durch seinen Nachfolger einge-
weiht wird. Für den grossen geleisteten Einsatz durfte Ferdinand 
sen. ein schönes Präsent entgegennehmen. Leider verzeichne-
teten wir noch folgende weitere Austritte: Stefan Egli (16 Jah-
re), Daniel Muff (15 Jahre), Sarah Wyss (11 Jahre) und Raphael 
Blum (3 Jahre). Daniel Muff bleibt uns dennoch als Vize-Dirigent 

Käserstatt mit sehr kleinem Umweg. Also trafen wir uns zum 
gemeinsamen Apéro auf der schönen Sonnenterasse und ge-
nossen das Panorama. Den Gaumenfreuden und der Kame-
radschaft frönten wir im brandneuen Bergrestaurant Käserstatt. 
Nach dem Mittagessen folgte das sportliche Nachmittagspro-
gramm mit einer Olympiade. Die Spiele bestanden aus den 
Disziplinen Bogenschiessen, Karrettenrennen, Steinstossen, Huf-
eisenwerfen und Nageln. Ein super Teamevent mit dem Olym-
piagedanken «dabeisein ist wichtiger als gewinnen». Natürlich 
kam der Wettkampfgeist von alleine und das trotz des zwi-
schenzeitlichen Regens. Die Unterlage beim Karrettenrennen 
wurde ziemlich glitschig - nicht ganz ungefährlich. Alle kamen 
aber mit heilen Knochen aus den Olympischen Spielen wieder 
nach Hause. Wenn wir schon beim Risiko sind: Für die Waghal-
sigen stand noch die Talfahrt mit dem Monstertrotti auf dem 
Programm, was glücklicherweise auch alle schadlos überstan-
den. Gemütlich, gesellig, lustig, sportlich und gut! Es war ein 
tolles Gefühl, wieder einmal gemeinsam etwas unternehmen 
und das Vereinsleben geniessen zu können. «Hesch gmerkt?», 
der ganze Bericht ohne das «C»-Wort… - auf bessere Zeiten für 
alle! 
 

 
 
Talabfahrt der Mutigen mit den Rennmaschinen 
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Vereinsausflug 
 
Das Gesellschaftliche und das Vereinsleben kamen seit dem 
Frühling 2020 definitiv zu kurz. Auch die Musikgesellschaft Geuen-
see litt darunter. Die Proben konnten nur mit grossen Unterbrü-
chen und stark reduziert stattfinden. Auf Auftritte musste fast 
gänzlich verzichtet werden. Also überlegte sich unser Vorstand, 
wie wir unser Vereinsleben langsam wieder in Schwung bringen 
und das Zusammensein wieder geniessen können. Eigentlich war 
am 22. August unser traditioneller Brunch auf dem Eschenhof 
geplant – abgesagt. Stattdessen stand unser Vereinsausflug 
nach Hasliberg auf dem Programm. Wir trafen uns am Sonntag-
morgen um 08:30 Uhr für die gemeinsame Fahrt Richtung Brünig 
statt zum Brunch-Buffet einrichten. Das Wetter war zwar nicht 
wirklich sonnig und warm – aber vorerst trocken. Dafür war die 
Stimmung freudig und locker. Mit der Gondelbahn fuhren wir zur 
Bergstation Käserstatt und es folgte die kürzeste Wanderung un-
serer Vereinsgeschichte – Bergstation Käserstatt zum Restaurant 
 

 
 
Beat Lötscher übt sich im Hufeisenwerfen! 

erhalten. Der Dirigent Reto Tschopp wurde ebenfalls mit grossem 
Applaus für ein weiteres Jahr verpflichtet. Den Einsitz in der Mu-
sikkommission von Stefan Egli übernimmt Manuel Bremgartner. 
Neu im Vorstand vertreten sind Silvia Bucheli und Marianne Ho-
del. Sie übernehmen gemeinsam das Amt der Aktuarin von Sa-
rah Wyss. Silvia Bucheli und Marianne Hodel wurden für 35 Jahre 
und Pius Egli für 30 Jahre aktives Musizieren geehrt. Peter Ander-
hub und Martin Häfliger wurde zu zehn Jahren Vereinszugehörig-
keit gratuliert. Das OK der 140-Jahr-Feier mit Fahnenweihe orien-
tierte über den Stand der Vorbereitungsarbeiten. Das Fest wurde 
auf den 30. September und 1. Oktober 2022 verschoben. Ferner 
wurde eine Projektgruppe aus Mitgliedern des Vorstandes und 
der Musikkommission gebildet, mit dem Ziel sich mit der Zukunft 
des Vereins und dessen Weiterentwicklung auseinanderzusetzen. 
Im Rahmen der GV präsentierte diese Gruppe die Resultate ei-
ner Mitgliederumfrage bezüglich des Vereins sowie die aktuellen 
Arbeiten am Projekt „Vision 2030 MGG“. Gemeinsam wird erar-
beitet, wie die Musikgesellschaft Geuensee auch künftig ein at-
traktiver Dorfverein, mit genügend Mitgliedern und einem span-
nenden musikalischen und gesellschaftlichen Programm, sein 
kann. Gemütliche Stimmung und ein feines Dessertbuffet runde-
ten die Generalversammlung ab. 
 

 
 
Projektgruppe „Vision 2030 MGG“ 
v.l. Manual Bremgartner, Erika Stutz, Reto Tschopp, Sarah Wyss, Martin Häfliger 
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Wir gratulieren 
 
Normalerweise erfreuen wir unsere Jubilare*innen mit musikali-
schen Ständchen, welche wir in diesem Jahr leider absagen 
mussten. Gerne gratulieren wir folgenden Personen: 
 
Ehrenmitglieder: 
Josef Estermann, Birkenweg 7 80 Jahre 
Josef Cirkvencic, Heugärtenweg 5 75 Jahre 
Albert Steiger, Wybärgweg 4 75 Jahre 
Paul Tschopp, Ahornweg 2 75 Jahre 
Hedwig Egli, Unterdorfstrasse 19 70 Jahre 
 
Passivmitglieder: 
Rosa Geisseler, Sonnhalde 3  100 Jahre 
Marianne Kämpf, Wybärgstrasse 11 90 Jahre 
Pia Sidler, Letziweg 5 90 Jahre 
Margrit Huber, Dörnliacherstrasse 1 85 Jahre 
Rosa Siegrist, Gartenweg 1a 85 Jahre 
Anton Arnold, Unterdorfstrasse 2  85 Jahre 
Raymund Brügger, Sonnhalde 4 85 Jahre 
Peter Zaugg, Sonnhalde 6 85 Jahre 
Rita Brügger, Sonnhalde 4 80 Jahre 
Lucia Bruno, Pilatusblick 2 80 Jahre 
Bertha Hunkeler, Gartenweg 1a 80 Jahre 
Karlheinz Pilger, Letziweg 3 80 Jahre 
Erwin Ziswiler, Feldstrasse 2 80 Jahre 
Brigitta Heer, Kantonsstrasse 35 75 Jahre 
Yvonne Huber, Grünaurain 6 75 Jahre 
Taru Imbroda, Dörnliacherstrasse 6 75 Jahre 
Marie-Louise Keller, Dörnliacherstrasse 3 75 Jahre 
Paula Manz, Steinacherrain 3 75 Jahre 
Anita Rothenbühler, Grünaustrasse 22 75 Jahre 
Erwin Bühlmann, Bodenmattstrasse 4 75 Jahre 
Werner Gilli, Unterdorfstrasse 4 75 Jahre 
Joseph Kuhn, Bodenmattstrasse 4 75 Jahre 
Peter Manz, Steinacherrain 3 75 Jahre 

Welchem Musikgspändli oder welchem Register wolltest Du 
schon lange etwas sagen? 
 
Ferdinand Schmidlin, sen.: Liebes Bassregister, schaut doch bit-
te, dass ihr wieder mindestens 3 Bässe seid. Das gibt mit dem 
Schlagzeug einen guten Boden. 
Ferdinand Schmidlin, jun.: Bass-Register, ehr send Bodesieche. 
Sandra Schmidlin: Der ganzen MGG. Ich hoffe, ihr macht weiter 
so wie bisher und wir können noch viele schöne, gemütliche 
und unterhaltsame Stunden verbringen. 
Pius Egli: Urs Schaffer, neben dir zu musizieren esch super-guet. 
Patricia Egli: Ein Kompliment an all die OK’s der verschiedenen 
Veranstaltungen wie dem Jahreskonzert, der 1. August-Feier, 
dem Bauern-Brunch sowie der Fahnenweihe, welche nächstes 
Jahr hoffentlich stattfindet: Toll, dass ihr alle nebst dem musikali-
schen Beitrag auch immer wieder Zeit für die Organisation von 
gemütlichen Veranstaltungen aufbringt. 
Marianne Hodel: Vielen Dank Pirmin für deinen grossen Einsatz 
als Präsident. Du machst das super, weiter so! 
Silvia Bucheli: Liebe Marianne, es ist wunderbar schon seit An-
fang und schon so lange mit dir Musik machen zu dürfen. Ich 
gratuliere dir zu 35 Jahren aktivem Musizieren und zur Ehrung zur 
Eidgenössischen Veteranin. 
Richi Bucheli: Erika, übernimmst du vorgängig die Schuhkontrol-
le bei den Musikantinnen beim nächsten Marschmusikwettbe-

werb? 
Erika Stutz: Sandra Vogel, dein 
Fortissimo, dein Engagement, 
deine Musikalität und deine 
überdimensionierte Freude 
am Musizieren sind für die 
MGG «eifach de Hammer»! 
 
 
 
 
v.l. Pius Egli (Kant. Veteran), Patricia 
Egli (Ehrenmitglied) 
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Marianne Hodel: Ein Erlebnis, welches mir in guter Erinnerung 
bleibt, ist das Eidgenössische Musikfest in Lugano 1991. Dies war 
mein erstes Musikfest. Besonders ein Erlebnis mit dem damali-
gen Fähnrich Xaver Grüter und Silvia Bucheli auf dem Lago di 
Lugano bleibt unvergesslich. Silvia und ich durften mit dem Pe-
dalo Xaver auf dem See chauffieren. Davon existiert ein Erinne-
rungsfoto, welches Xaver stolz in seiner Stube aufhängte und 
daher ständig von diesem Erlebnis berichtete. 
Silvia Bucheli: Es gibt unzählige, aber eines, welches mir immer 
noch gut in Erinnerung geblieben ist, ist das Geschenk unserer 
alten Uniform an den Musikverein Mala-Subotica in Kroatien. 
Die Herzlichkeit der Menschen vor Ort, die uns wie Könige be-
handelt haben, der kulturelle Austausch und das soziale Zu-
sammensein mit unseren Musikkollegen*innen bleiben mir in 
bester Erinnerung. 
Richi Bucheli: Das Musikfest in Reiden 1995 bleibt mir in guter 
Erinnerung, weil die Dirigentin am frühen Morgen mehrmals die 
Strecke nach Geuensee, die etwas angeheiterten Musikan-
ten*innen nach Hause chauffiert hat. 
Erika Stutz: Am Eidgenössischen Musikfest in Fribourg 2001 durf-
ten wir das erste Mal 
mit der neuen Uniform 
an einem Fest schau-
laufen. Kurz vor dem 
Loslaufen kam es zu 
einem Platzregen. 
Ohne mit den Augen 
zu zwinkern, liefen wir 
durch die Pfützen und 
waren nach fünf Mi-
nuten über den Zu-
stand der neuen Uni-
formen doch sehr er-
staunt. 
 

 
v.l. Marianne Hodel (Eidg. Veteranin), Silvia 
Bucheli (Eidg. Veteranin) 

Alois Marbach, Gartenweg 1b 75 Jahre 
Peter Rothenbühler, Letziweg 17 75 Jahre 
Rame Salihaj, Mitteldorfstrasse 19a 75 Jahre 
Arthur Sax, Heugärtenweg 8 75 Jahre 
Florian Schaller, Schulhausstrasse 3 75 Jahre 
Anton Schärli, Hinterdorfstrasse 1 75 Jahre 
Robert Schmidlin, Grünaustrasse 13 75 Jahre 
Werner Schütz, Büntenweg 5 75 Jahre 
Erika Brunner, Kantonsstrasse 41 70 Jahre 
Rita Iseli, Eishofrain 6 70 Jahre 
Marianne Küng, Haldenweg 6 70 Jahre 
Ana Reinhardt, Gartenweg 1b 70 Jahre 
Hatmane Rexhepi, Eishofrain 2a 70 Jahre 
Lisbeth Schaller, Kantonsstrasse 41 70 Jahre 
Rosa Schmidlin, Kantonsstrasse 5 70 Jahre 
Ursula Strebel, Sonnenhof 10 70 Jahre 
Veronika Stürmlin, Mitteldorfstrasse 11a 70 Jahre 
Ursula Tschopp, Sonnenhof 14 70 Jahre 
Josef Albisser, Mitteldorfstrasse 4 70 Jahre 
Isa Basmaci, Obere Chäppelimatt 4 70 Jahre 
Bruno Bucher, Kirchenstrasse 9 70 Jahre 
Roman Bühler, Bodenmattstrasse 4 70 Jahre 
Paul Burri, Risistrasse 14 70 Jahre 
Daniel Flury, Kantonsstrasse 43 70 Jahre 
Werner Kaufmann, Steinacherrain 1 70 Jahre 
Miodrag Milenkovic, Baumgarten 8 70 Jahre 
Ali Rexhepi, Eishofrain 2a 70 Jahre 
Walter Roth, Kirchenweg 7 70 Jahre 
Bruno Schnyder, Haldenweg 6 70 Jahre 
Othmar Sigrist, Gartenweg 6 70 Jahre 
Albert Zollinger, Haldenweg 2 70 Jahre 
 
Die Musikgesellschaft gratuliert den Jubilaren*innen recht herz-
lich zum runden Geburtstag. Wir wünschen Ihnen auf dem wei-
teren Lebensweg alles Gute, gute Gesundheit und viel Glück. 
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Interview mit den neuen Ehrenmitgliedern und 
Veteranen*innen 
 
Welches Instrument spielst Du in der MGG und warum? / Wel-
ches Instrument würdest Du in der MGG spielen und warum? 
 
Ferdinand Schmidlin, sen.: Ich wurde vom ehemaligen Präsi-
denten Anton Arnold angefragt in der MGG mitzuspielen. Oh-
ne jemals Unterricht gehabt zu haben, wurde ich an der ersten 
Probe an die Pauke gestellt. Das hat mir sehr gut gefallen. Die 
drei Schlagzeugkurse folgten erst später.  
Ferdinand Schmidlin, jun.: B-Tuba oder B-Bass, das grösste und 
schwerste Instrument. Dieses Instrument ist infolge des Gewichts 
und der Unhandlichkeit nicht so begehrt. Weil ich eine grosse 
und starke Person bin, stellt die B-Tuba für mich kein Problem 
dar. Offizielle Version: Vor 16 Jahren fehlte eine B-Tuba und das 
Posaunenregister war überbesetzt. 
Sandra Schmidlin: Holzklötzli (oder wie man denen auch immer 
sagt), sind nicht so anspruchsvoll und leicht zum Transportieren. 
Pius Egli: Zweites Cornet, weil es klein und handlich ist.  
Patricia Egli: Da ich während meiner Guggenmusikzeit unter 
anderem drei Jahre Trompete gespielt habe, würde ich das 
Cornet wählen. Allerdings war ich eher für die falschen Töne 
zuständig…. 
Marianne Hodel: Ich spiele das 1. Cornet. Das Solo-Cornet zu 
spielen ist schön, weil man mehrheitlich die Melodie spielen 
darf. 
Silvia Bucheli: Ich spiele das Solo-Horn des Es-Hornregisters. An-
fänglich habe ich mit Flügelhorn begonnen, aber wegen einer 
Zahnkorrektur habe ich das Instrument gewechselt. Seitdem 
spiele ich leidenschaftlich laut Es-Horn.  
Richi Bucheli: Ich spiele das 3. Cornet. Klein, aber fein und ist 
immer dabei. 
Erika Stutz: Bassposaune. Ich wollte unbedingt mit Wisi Wetter-
wald die gleiche Stimme spielen. 
 

 
 
v.l. Richi Bucheli (Eidg. Veteran), Erika Stutz (Ehrenmitglied), Ferdinand  
Schmidlin sen. (Kant. Ehrenveteran), Sandra Schmidlin (Ehrenmitglied),  
Ferdinand Schmidlin Jun. (Kant. Veteran) 
 
An welches Erlebnis mit der MGG erinnerst Du Dich am besten 
und weshalb? 
 
Ferdinand Schmidlin, sen.: An den Kantonalen Musiktag in Hitz-
kirch. Dort hat die MGG im Aufgaben- und Selbstwahlstück den 
3. Rang erzielt. Darin war eine Solostelle für Pauke und Tschinel-
le enthalten – das hat sehr gut geklappt. Am Abend wurde 
richtig gefetzt. 
Ferdinand Schmidlin, jun.: Musikfest Interlaken 1996. Der Durst 
zwischen Konzertstück und Marschmusikvortrag war sehr gross 
und es gab nur Bier… So ganz nach der Festansprache von 
Adolf Ogi «Freude herrscht». 
Sandra Schmidlin: Musiktag Schüpfheim. Die Heimfahrt mit drei 
Musikanten war ruhig, schläfrig und interessant. 
Pius Egli: Das Erreichen des 3. Platzes in der Marschmusik am 
Eidgenössischen Musikfest in Luzern.  
Patricia Egli: Da gibt es einiges zu erzählen zum Beispiel von ei-
nem wildfremden, splitternackten Mann, den wir auf einer Mu-
sikreise am Morgen schlafend in unserem Massenlager fanden 
oder als am Eidgenössischen Musikfest in Fribourg der damalige 
Bundesrat Joseph Deiss spontan zu uns an den Tisch kam. Tja, 
mit der Musikgesellschaft kann man viel Interessantes erleben! 
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Marianne Hodel: Ein Erlebnis, welches mir in guter Erinnerung 
bleibt, ist das Eidgenössische Musikfest in Lugano 1991. Dies war 
mein erstes Musikfest. Besonders ein Erlebnis mit dem damali-
gen Fähnrich Xaver Grüter und Silvia Bucheli auf dem Lago di 
Lugano bleibt unvergesslich. Silvia und ich durften mit dem Pe-
dalo Xaver auf dem See chauffieren. Davon existiert ein Erinne-
rungsfoto, welches Xaver stolz in seiner Stube aufhängte und 
daher ständig von diesem Erlebnis berichtete. 
Silvia Bucheli: Es gibt unzählige, aber eines, welches mir immer 
noch gut in Erinnerung geblieben ist, ist das Geschenk unserer 
alten Uniform an den Musikverein Mala-Subotica in Kroatien. 
Die Herzlichkeit der Menschen vor Ort, die uns wie Könige be-
handelt haben, der kulturelle Austausch und das soziale Zu-
sammensein mit unseren Musikkollegen*innen bleiben mir in 
bester Erinnerung. 
Richi Bucheli: Das Musikfest in Reiden 1995 bleibt mir in guter 
Erinnerung, weil die Dirigentin am frühen Morgen mehrmals die 
Strecke nach Geuensee, die etwas angeheiterten Musikan-
ten*innen nach Hause chauffiert hat. 
Erika Stutz: Am Eidgenössischen Musikfest in Fribourg 2001 durf-
ten wir das erste Mal 
mit der neuen Uniform 
an einem Fest schau-
laufen. Kurz vor dem 
Loslaufen kam es zu 
einem Platzregen. 
Ohne mit den Augen 
zu zwinkern, liefen wir 
durch die Pfützen und 
waren nach fünf Mi-
nuten über den Zu-
stand der neuen Uni-
formen doch sehr er-
staunt. 
 

 
v.l. Marianne Hodel (Eidg. Veteranin), Silvia 
Bucheli (Eidg. Veteranin) 

Alois Marbach, Gartenweg 1b 75 Jahre 
Peter Rothenbühler, Letziweg 17 75 Jahre 
Rame Salihaj, Mitteldorfstrasse 19a 75 Jahre 
Arthur Sax, Heugärtenweg 8 75 Jahre 
Florian Schaller, Schulhausstrasse 3 75 Jahre 
Anton Schärli, Hinterdorfstrasse 1 75 Jahre 
Robert Schmidlin, Grünaustrasse 13 75 Jahre 
Werner Schütz, Büntenweg 5 75 Jahre 
Erika Brunner, Kantonsstrasse 41 70 Jahre 
Rita Iseli, Eishofrain 6 70 Jahre 
Marianne Küng, Haldenweg 6 70 Jahre 
Ana Reinhardt, Gartenweg 1b 70 Jahre 
Hatmane Rexhepi, Eishofrain 2a 70 Jahre 
Lisbeth Schaller, Kantonsstrasse 41 70 Jahre 
Rosa Schmidlin, Kantonsstrasse 5 70 Jahre 
Ursula Strebel, Sonnenhof 10 70 Jahre 
Veronika Stürmlin, Mitteldorfstrasse 11a 70 Jahre 
Ursula Tschopp, Sonnenhof 14 70 Jahre 
Josef Albisser, Mitteldorfstrasse 4 70 Jahre 
Isa Basmaci, Obere Chäppelimatt 4 70 Jahre 
Bruno Bucher, Kirchenstrasse 9 70 Jahre 
Roman Bühler, Bodenmattstrasse 4 70 Jahre 
Paul Burri, Risistrasse 14 70 Jahre 
Daniel Flury, Kantonsstrasse 43 70 Jahre 
Werner Kaufmann, Steinacherrain 1 70 Jahre 
Miodrag Milenkovic, Baumgarten 8 70 Jahre 
Ali Rexhepi, Eishofrain 2a 70 Jahre 
Walter Roth, Kirchenweg 7 70 Jahre 
Bruno Schnyder, Haldenweg 6 70 Jahre 
Othmar Sigrist, Gartenweg 6 70 Jahre 
Albert Zollinger, Haldenweg 2 70 Jahre 
 
Die Musikgesellschaft gratuliert den Jubilaren*innen recht herz-
lich zum runden Geburtstag. Wir wünschen Ihnen auf dem wei-
teren Lebensweg alles Gute, gute Gesundheit und viel Glück. 
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Wir gratulieren 
 
Normalerweise erfreuen wir unsere Jubilare*innen mit musikali-
schen Ständchen, welche wir in diesem Jahr leider absagen 
mussten. Gerne gratulieren wir folgenden Personen: 
 
Ehrenmitglieder: 
Josef Estermann, Birkenweg 7 80 Jahre 
Josef Cirkvencic, Heugärtenweg 5 75 Jahre 
Albert Steiger, Wybärgweg 4 75 Jahre 
Paul Tschopp, Ahornweg 2 75 Jahre 
Hedwig Egli, Unterdorfstrasse 19 70 Jahre 
 
Passivmitglieder: 
Rosa Geisseler, Sonnhalde 3  100 Jahre 
Marianne Kämpf, Wybärgstrasse 11 90 Jahre 
Pia Sidler, Letziweg 5 90 Jahre 
Margrit Huber, Dörnliacherstrasse 1 85 Jahre 
Rosa Siegrist, Gartenweg 1a 85 Jahre 
Anton Arnold, Unterdorfstrasse 2  85 Jahre 
Raymund Brügger, Sonnhalde 4 85 Jahre 
Peter Zaugg, Sonnhalde 6 85 Jahre 
Rita Brügger, Sonnhalde 4 80 Jahre 
Lucia Bruno, Pilatusblick 2 80 Jahre 
Bertha Hunkeler, Gartenweg 1a 80 Jahre 
Karlheinz Pilger, Letziweg 3 80 Jahre 
Erwin Ziswiler, Feldstrasse 2 80 Jahre 
Brigitta Heer, Kantonsstrasse 35 75 Jahre 
Yvonne Huber, Grünaurain 6 75 Jahre 
Taru Imbroda, Dörnliacherstrasse 6 75 Jahre 
Marie-Louise Keller, Dörnliacherstrasse 3 75 Jahre 
Paula Manz, Steinacherrain 3 75 Jahre 
Anita Rothenbühler, Grünaustrasse 22 75 Jahre 
Erwin Bühlmann, Bodenmattstrasse 4 75 Jahre 
Werner Gilli, Unterdorfstrasse 4 75 Jahre 
Joseph Kuhn, Bodenmattstrasse 4 75 Jahre 
Peter Manz, Steinacherrain 3 75 Jahre 

Welchem Musikgspändli oder welchem Register wolltest Du 
schon lange etwas sagen? 
 
Ferdinand Schmidlin, sen.: Liebes Bassregister, schaut doch bit-
te, dass ihr wieder mindestens 3 Bässe seid. Das gibt mit dem 
Schlagzeug einen guten Boden. 
Ferdinand Schmidlin, jun.: Bass-Register, ehr send Bodesieche. 
Sandra Schmidlin: Der ganzen MGG. Ich hoffe, ihr macht weiter 
so wie bisher und wir können noch viele schöne, gemütliche 
und unterhaltsame Stunden verbringen. 
Pius Egli: Urs Schaffer, neben dir zu musizieren esch super-guet. 
Patricia Egli: Ein Kompliment an all die OK’s der verschiedenen 
Veranstaltungen wie dem Jahreskonzert, der 1. August-Feier, 
dem Bauern-Brunch sowie der Fahnenweihe, welche nächstes 
Jahr hoffentlich stattfindet: Toll, dass ihr alle nebst dem musikali-
schen Beitrag auch immer wieder Zeit für die Organisation von 
gemütlichen Veranstaltungen aufbringt. 
Marianne Hodel: Vielen Dank Pirmin für deinen grossen Einsatz 
als Präsident. Du machst das super, weiter so! 
Silvia Bucheli: Liebe Marianne, es ist wunderbar schon seit An-
fang und schon so lange mit dir Musik machen zu dürfen. Ich 
gratuliere dir zu 35 Jahren aktivem Musizieren und zur Ehrung zur 
Eidgenössischen Veteranin. 
Richi Bucheli: Erika, übernimmst du vorgängig die Schuhkontrol-
le bei den Musikantinnen beim nächsten Marschmusikwettbe-

werb? 
Erika Stutz: Sandra Vogel, dein 
Fortissimo, dein Engagement, 
deine Musikalität und deine 
überdimensionierte Freude 
am Musizieren sind für die 
MGG «eifach de Hammer»! 
 
 
 
 
v.l. Pius Egli (Kant. Veteran), Patricia 
Egli (Ehrenmitglied) 
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Vereinsausflug 
 
Das Gesellschaftliche und das Vereinsleben kamen seit dem 
Frühling 2020 definitiv zu kurz. Auch die Musikgesellschaft Geuen-
see litt darunter. Die Proben konnten nur mit grossen Unterbrü-
chen und stark reduziert stattfinden. Auf Auftritte musste fast 
gänzlich verzichtet werden. Also überlegte sich unser Vorstand, 
wie wir unser Vereinsleben langsam wieder in Schwung bringen 
und das Zusammensein wieder geniessen können. Eigentlich war 
am 22. August unser traditioneller Brunch auf dem Eschenhof 
geplant – abgesagt. Stattdessen stand unser Vereinsausflug 
nach Hasliberg auf dem Programm. Wir trafen uns am Sonntag-
morgen um 08:30 Uhr für die gemeinsame Fahrt Richtung Brünig 
statt zum Brunch-Buffet einrichten. Das Wetter war zwar nicht 
wirklich sonnig und warm – aber vorerst trocken. Dafür war die 
Stimmung freudig und locker. Mit der Gondelbahn fuhren wir zur 
Bergstation Käserstatt und es folgte die kürzeste Wanderung un-
serer Vereinsgeschichte – Bergstation Käserstatt zum Restaurant 
 

 
 
Beat Lötscher übt sich im Hufeisenwerfen! 

erhalten. Der Dirigent Reto Tschopp wurde ebenfalls mit grossem 
Applaus für ein weiteres Jahr verpflichtet. Den Einsitz in der Mu-
sikkommission von Stefan Egli übernimmt Manuel Bremgartner. 
Neu im Vorstand vertreten sind Silvia Bucheli und Marianne Ho-
del. Sie übernehmen gemeinsam das Amt der Aktuarin von Sa-
rah Wyss. Silvia Bucheli und Marianne Hodel wurden für 35 Jahre 
und Pius Egli für 30 Jahre aktives Musizieren geehrt. Peter Ander-
hub und Martin Häfliger wurde zu zehn Jahren Vereinszugehörig-
keit gratuliert. Das OK der 140-Jahr-Feier mit Fahnenweihe orien-
tierte über den Stand der Vorbereitungsarbeiten. Das Fest wurde 
auf den 30. September und 1. Oktober 2022 verschoben. Ferner 
wurde eine Projektgruppe aus Mitgliedern des Vorstandes und 
der Musikkommission gebildet, mit dem Ziel sich mit der Zukunft 
des Vereins und dessen Weiterentwicklung auseinanderzusetzen. 
Im Rahmen der GV präsentierte diese Gruppe die Resultate ei-
ner Mitgliederumfrage bezüglich des Vereins sowie die aktuellen 
Arbeiten am Projekt „Vision 2030 MGG“. Gemeinsam wird erar-
beitet, wie die Musikgesellschaft Geuensee auch künftig ein at-
traktiver Dorfverein, mit genügend Mitgliedern und einem span-
nenden musikalischen und gesellschaftlichen Programm, sein 
kann. Gemütliche Stimmung und ein feines Dessertbuffet runde-
ten die Generalversammlung ab. 
 

 
 
Projektgruppe „Vision 2030 MGG“ 
v.l. Manual Bremgartner, Erika Stutz, Reto Tschopp, Sarah Wyss, Martin Häfliger 
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Generalversammlung 
 
Am Samstag, 11. September 2021, fand die 141. ordentliche 
Generalversammlung im Gemeindesaal statt. Infolge Corona 
musste die GV vom Januar auf den Herbst verschoben wer-
den. Nach einem feinen Nachtessen durfte Präsident Pirmin 
Schmidlin 26 Aktivmitglieder, den Dirigenten Reto Tschopp, ei-
nen Jungmusikanten und vier Ehrenmitglieder begrüssen. Die 
Versammelten blickten gemeinsam auf ein aussergewöhnli-
ches Vereinsjahr 2020 zurück. Alle Anlässe wie Jahres- und Ad-
ventskonzert, Bundesfeier, Quartier- und Gratulationsständchen 
sowie der Bauernbrunch mussten leider abgesagt werden. Die 
kirchlichen Auftritte wie die Firmung, die Erstkommunion und 
Fronleichnam konnte dank dem Quartett und einer Klein-
formation musikalisch umrahmt werden. Ferdinand Schmidlin 

 
 
 
 
 
Ferdinand Schmidlin sen. 
 
Kant. Ehrenveteran 
 
51 Jahre MG Geuensee 
 
Paukist und Fähnrich 
 
 
 
 
 

 

sen. trat nach 51 Jahren aus dem Verein zurück. Sein Wunsch 
war es, dass die neue Fahne durch seinen Nachfolger einge-
weiht wird. Für den grossen geleisteten Einsatz durfte Ferdinand 
sen. ein schönes Präsent entgegennehmen. Leider verzeichne-
teten wir noch folgende weitere Austritte: Stefan Egli (16 Jah-
re), Daniel Muff (15 Jahre), Sarah Wyss (11 Jahre) und Raphael 
Blum (3 Jahre). Daniel Muff bleibt uns dennoch als Vize-Dirigent 

Käserstatt mit sehr kleinem Umweg. Also trafen wir uns zum 
gemeinsamen Apéro auf der schönen Sonnenterasse und ge-
nossen das Panorama. Den Gaumenfreuden und der Kame-
radschaft frönten wir im brandneuen Bergrestaurant Käserstatt. 
Nach dem Mittagessen folgte das sportliche Nachmittagspro-
gramm mit einer Olympiade. Die Spiele bestanden aus den 
Disziplinen Bogenschiessen, Karrettenrennen, Steinstossen, Huf-
eisenwerfen und Nageln. Ein super Teamevent mit dem Olym-
piagedanken «dabeisein ist wichtiger als gewinnen». Natürlich 
kam der Wettkampfgeist von alleine und das trotz des zwi-
schenzeitlichen Regens. Die Unterlage beim Karrettenrennen 
wurde ziemlich glitschig - nicht ganz ungefährlich. Alle kamen 
aber mit heilen Knochen aus den Olympischen Spielen wieder 
nach Hause. Wenn wir schon beim Risiko sind: Für die Waghal-
sigen stand noch die Talfahrt mit dem Monstertrotti auf dem 
Programm, was glücklicherweise auch alle schadlos überstan-
den. Gemütlich, gesellig, lustig, sportlich und gut! Es war ein 
tolles Gefühl, wieder einmal gemeinsam etwas unternehmen 
und das Vereinsleben geniessen zu können. «Hesch gmerkt?», 
der ganze Bericht ohne das «C»-Wort… - auf bessere Zeiten für 
alle! 
 

 
 
Talabfahrt der Mutigen mit den Rennmaschinen 
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Vorwort 
 
Liebe Blasmusikfreunde*innen 
 
Ein weiteres Jahr neigt sich schon 
bald dem Ende zu. Zeit für uns, 
Ihnen eine weitere Ausgabe un-
seres Taktstocks zu präsentieren. 
Wer hätte das vor einem Jahr 
gedacht, dass wir uns immer 
noch mit Covid-19 beschäftigen 
müssen! Auch dieses Jahr muss-
ten wir grösstenteils auf unser 
Vereinsleben verzichten. Das Jahreskonzert, die Quartier- und 
Gratulationsständli, die Bundesfeier und der Brunch konnten wir 
leider nicht durchführen. Die GV musste ebenfalls auf den Sep-
tember verschoben werden. Umso mehr freut es uns, nun seit 
dem Spätsommer wieder zusammen zu proben und uns auf 
das Adventskonzert in der Pfarrkirche Geuensee vorzubereiten. 
An dieser Stelle möchte ich mich aber auch bedanken. Zuerst 
bei allen Vereinsmitgliedern für die Flexibilität während dem 
besonderen Corona-Jahr. Zudem gilt mein Dank allen Gön-
nern*innen für die grosse Sympathie und für die Unterstützung. 
Ich hoffe, Sie alle haben diese spezielle Zeit bis anhin gut ge-
meistert und erfreuen sich bester Gesundheit. Trotz vielen Ab-
sagen und Verschiebungen freuen wir uns, Sie bei einer ande-
ren Gelegenheit hoffentlich bald wieder musikalisch zu unter-
halten. So wünsche ich Ihnen weiterhin beste Gesundheit und 
viel Spass beim Lesen unserer neuen Ausgabe des Taktstocks. 
 
Musikalische Grüsse 
 
 
 
Pirmin Schmidlin 
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Öisi Siite 
 
Wir gratulieren herzlich 
 
.... zum Jubiläum 
 

 Silvia Bucheli und Marianne Hodel, 35 Jahre MG Geuensee 
 

 Pius Egli, 30 Jahre MG Geuensee 
 

 Peter Anderhub und Martin Häfliger, 10 Jahre MG Geuensee 
 
.... zum Geburtstag 
 

 Beat Lötscher, 65 Jahre 
 

 Adrian Lötscher, 40 Jahre 
 

 Pirmin Schmidlin, 40 Jahre 
 

 Cédric Bucheli, 20 Jahre 
 
.... zur Geburt 
 

 von Fiona 
 den Eltern Nicole und Pirmin Schmidlin 
 

 von Emma 
 den Eltern Jasmin Eiholzer und Marcel Lötscher 
 
Save the date 
 

Instrumentenvorstellung für Kinder und Jugendliche: 
 

08. und 09. April 2022 im Kloster Sursee 
 
Das Jubiläumsfest „Heiterefahne“ – scho 140 Johr! wird in das 
Jahr 2022 verschoben. 
 

Die Jubiläumsfeierlichkeiten der 140-Jahr-Feier mit Fahnen-
weihe finden im Herbst 2022 statt. Das Fest wurde auf den  
30. September und 1. Oktober 2022 verschoben. Somit freut 
sich die Musikgesellschaft Geuensee, die Dorfbevölkerung im 
kommenden Jahr bei den Festlichkeiten begrüssen zu dürfen. 
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